
Organisator Tröger: 
Erneut kann sich „Classix“ steigern 
 
Kempten Nachdem der letzte Ton verklungen war, floss die eine oder andere Träne des Abschieds 
bei der Musikerschar, welche die fünfte Auflage von „Fürstensaal Classix“ bestritt. Man sei 
zusammengewachsen wie eine Familie, sagt Organisator Dr. Franz Tröger. 
   Bei aller Wehmut hat er Grund zur Freude. Erneut habe das Festival in der Publikumsgunst 
zugelegt. Durchschnittlich kamen rund 170 Zuhörer pro Abend – mehr als je zuvor. „Wir sind 
hochzufrieden.“ 
   Das gelte nicht nur bezüglich des Zuspruchs, sondern auch der künstlerischen Leitung. „Das war 
ein absolutes Highlight“, schwärmt Tröger. Aus seiner Sicht habe die Künstlerriege noch nie ein 
solch hohes Niveau gehabt. Über das Finanzielle freilich schweigt sich Tröger aus. Nur soviel sagt er: 
„Wir haben unser Ziel erreicht.“ Nicht zuletzt wegen der vielen Unterstützer. So wird es vom 14. bis 
18. September 2011 eine Neuauflage geben. (kpm) 
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